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Selbstreflexion als Professionalisierungsbeginn im OSP 
 
 

Der Beitrag adressiert 1) das Modell (studentischer) Peer-Intervision in Anlehnung an eine 
mentalisierungsgestützte Fallintervision, 2) das Konzept des sozialen Ortes nach Siegfried 
Bernfeld (Kreuzer/Langnickel/Link 2025) als Lernraum sowie 3) selbstreflexive Ansätze in Bezug 
auf das pädagogische Handeln im schulischen Kontext (Kreuzer/Turner 2024) im Seminar als 
Raum zur (Selbst-)Reflexion. 

Hierbei wird das Praxis-Theorie-Verhältnis einer (selbst-)reflexiven sowie den Fall reflektierenden 
Arbeit im Orientierungs- und Einführungsseminar vorgestellt. Neben den theoretischen Bezügen 
– die umrissen werden. Hierunter fallen: das Konzept des sozialen Ortes, des Szenischen 
Verstehens, der Mentalisierung sowie der Narrationen – wird das praktische Geschehen im 
Seminar sowie den Onlinebegleitveranstaltungen vorgestellt und reflektiert. 
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